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Nr. (Folgt ein drittes Ktütt.) 1884.128. Zweites Blatt. Donnerstag den 3. Mai

Bekanntmachung .
Nr . 356L5 . Die Abänderung des Unterstützungswohnsitzgesetzes und die Ergänzung des Reichsstrafgesetzbuches betr .

An die Gemeindebehörden des Amtsbezirkes .
Unter Bezugnahme aus unsere Bekanntmachung vom 31 . März 1894 Nr . 26870 (Karlsruher Tagblatt Nr . 88IV .) und mit dem Hinweis darauf ,

daß das ganze Unteistützungswohnsitzgesetz in seiner neuen Fassung im Reichsgesetzblatt 1894 S . 262 veröffentlicht ist , machen wir die Gemeindebehörden
nochmals auf folgende Punkte besonders aufmerksam , in denen das seither geltende Recht durch die Novelle Abänderungen erfahren hat .

Zunächst wird ( in Art . 1 Ziff . I der Novelle ) die Altersgrenze für den Beginn des Fristcnlaufes zum Erwerb und Verlust des Unterstützungs¬
wohnsitzes (8 - 10 und 22 des Unterstützungswohnsitzgesetzes ) vom zurückgelegten vierundzwanzigsten auf das zurückgelegte achtzehnte Lebensjahr herabgesetzt .

Durch Art . 1 Ziff . II der Novelle wird sodann , die Bestimmung in 8- 29 des Gesetzes , wornach Personen , welche im Gesindedienst stehen , Ge¬
sellen u . s. w . , wenn sie am Orte ihres Dienstverhältnisses erkranken , vom Ortsarmenverbande des Dicnstortes die erforderliche Kur - und Verpflegung
zu gewähren ist , und wornach diesem Ortsarmenverbande gegen den an sich zur Unterstützung verpflichteten Armenverband nur ein beschränkter Erstat¬
tungsanspruch zusteht, in doppelter Hinsicht ausgedehnt . Sie findet nunmehr Anwendung

1) auf alle Personen , welche gegen Lohn oder Gehalt in einem Dienst - oder Arbeitsverhältnis stehen,2) auf deren ihren Unterstützungswohnsitz teilende Angehörige , wenn dieselbm am Arbeits - oder Dienstorte des Familienhaupteserkrankten , ferner
3) ( wie früher ) auf Lehrlinge .

Der Anspruch des priSarmenverbandes des Dienst - oder Arbeitsortes auf Erstattung der entstehenden Kur - und Pflegekosten gegen einen anderen
Armenverband erwächst in diesem Falle nur , wenn die Krankenpflege länger als dreizehn Wochen fortgesetzt wurde , und nur für den über diese Frist
hinausgehenden Zeitraum .

Zur Vermeidung des in Abs. 2 , jetzt Abs. 3 des gedachten Paragraphen angedrohten Rechtsverlustes ist künftig Seitens des Ortsarmenverbands
des Dienstortcs dem zur Unterstützung an sich verpflichteten Armenverband so frühzeitig Nachricht von der Erkrankung zu geben , daß der verpflichtete
Armenverband spätestens 7 Tage vor Ablauf deS dreizehnwöchigen Zeitraums die Nachricht erhält .

Läßt sich der verpflichtete Armenverband nicht sofort ermitteln , so ist die Erkrankung innerhalb vorstehender Frist dem Bezirksamt anzuzeigen (8- 3
Abs. 2 der Vollzugsverordnung vom 6. Dezember 1872) .

Der Erstattungsanspruch des Armcnverbandes des Dienst - oder Arbeitsortes besteht unbeschränkt , wenn das Dienst - oder Arbeitsverhältnis , durch
welche- der Aufenthalt am Dienst - oder Arbeitsorte bedingt wurde , nach seiner Natur oder im Voraus durch Vertrag auf einen Zeitraum von einer
Woche oder weniger beschränkt ist.

Durch Art . 1 Ziff . III der Novelle wird dem Ortsarmenverbande , welcher einen Hilfsbedürftigen , von dem kein Unterstützungswohnsitz bekannt
ist, vorläufig unterstützt bat , die Durchführung seines Erstattungsanspruchs gegen den Landarmenverband erleichtert , indem bestimmt wird , daß die Er¬
stattungspflicht des Landarmenvcrbandes schon dann eintritt , wenn ein Unterstützungswohnsitz des Unterstützten nicht zu ermitteln ist , was dann als be¬
wiesen gilt , wenn der die Erstattung fordernde Arimnverband dargelegt hat , daß er alle diejenigen Erhebungen vorgenommen hat , welche nach Lage der
Verhältnisse als geeignet zur Ermittelung eines Untcrstützungswohnsitzes anzusehen seien. Demgegenüber ist für den Fall nachträglicher Ermittelung
eines Unterstützungswobnsitzes dem Armenverband , der die Erstattung vorgenommen hat , gegen den Armenvcrband deS Unterstützungswohnsitzes der Rück¬
griff wegen der gewählten Unterstützung und wegen der durch nachträgliche Ermittelungen entstandenen Kosten eingeräumt . Es ist in der Begründung
zur Novelle ausdrücklich betont , daß , wenn dieser Anspruch gegen denjenigen Ortsarmenverband geht , welcher eine vorläufige Unterstützung geleistet und
deswegen in einem früheren Prozeß gemäß den neuen Vorschriften ein rechtskräftiges Urteil erstritten hat , dem rückgreifenden Landarmenverband der
Einwand der rechtskräftig entschiedenen Sache nicht wird entgegengesetzt werden können . Derselbe Rückgriff wird übrigens auch dem Landarmenverband ,der einen Hilfsbedürftigen unmittelbar unterstützt hat , gegenüber dem nachträglich ermittelten Armenverbande des Unterstützunzswohnsitzes zustehen .

Durch Art . 1 Ziff . IV ist dem Gesetze als 8- 30 a neu eingefügt die Bestimmung , daß Erstattungs - und Ersatzansprüche , welche auf Grund des
Gesetzes erhoben werden , in zwei Jahren vom Ablaufe desjenigen Jahres ab , in dem der Anspruch entstanden ist, verjähren . Die Bestimmung in 8 34
des Gesetzes, wonach ein vorläufig unterstützender Armenvcrband verpflichtet ist , seinen Anspruch bei Vermeiden des Verlustes desselben binnen 6 Monaten
nach begonnener Unterstützung vorschri -tsgemäß anzumelden , bleibt daneben bestehen.

Art . 1 Ziff . V hat die Fälle im Auge , wo in einem Bundesstaate durch landesgesetzliche Vorschrift , wie in Preußen durch das Gesetz über die
außerordentliche Armenpflege voin 11. Juli 1890 , einzelne Zweige der Armcnfürsorge für solche Personen , welche einen Unterstützunzswohnsitz haben ,behufs Erleichterung der Ortsarmenverbande den Landarmenverbänden übertragen worden sind.

Durch Art . 2 der Novelle wird in den 8- 361 des Reichsstrafgesetzbuches als Nr . 10 die Bestimmung eingefügt , daß derjenige , welcher , obschon erin der Lage ist , seine alimentationsberechtigten Angehörigen zu unterhalten , sich der Unterhaltspflicht trotz der Aufforderung der zuständigen Behördederart entzieht , daß durch Vermittelung der Behörde fremde Hilfe in Anspruch genommen weiden muß , mit Haft bestraft wird ; doch wird der letzte Ab¬
satz des genannten Paragraphen für anwendbar erklärt , so daß an Stelle der Haft auf Geldstrafe bis zu 150 erkannt werden kann . Es ist hierdurch
gemäß Art . 2 der Rcichsverfassung 8- 68 Abs. 2 des badischen Polizeistrafgcsetzbuchcs , welcher die gleiche Uebertretung in erster Linie mit Geldstrafe bi-
zu 150 und daneben wahlweise mit Hast bedrohte , als aufgehoben zu betrachten (vergl . auch 88 - 2 und 5 des Einführungsgcsetzes vom 31 . Mai 1U0zum R .S1 .G .) .

Bezüglich seines Inkrafttretens setzt das Gesetz nur den Termin fest (1. April 1894) , trifft jedoch keine Uebergangsbestimmungen . Es könnte dies
zu der Annahme führen , daß die von der Novelle festgesetzten Folgen nur bezüglich solcher Ereignisse eintreten , die dem Inkrafttreten desselben zeitlich
Nachfolgen.

In den NeichStagsverhandlungen ist aber im Gegensatz zu dieser Annahme die Anschauung zum Ausdruck gelangt , das Inkrafttreten des Gesetzes
habe die Wirkung , daß von dem Tage des Inkrafttretens ab in Bezug auf den Unterstützungswohnsitz alle Rechtsverhältnisse nur noch nach dem neuen
Gesetz zu beurtheilen sind , derart , daß allerdings von diesem Tage ab in Bezug auf den rechtlichen Zustand des Unterstützungswohnfitzes Veränderungen
eintreten können , ohne daß unter der Herrschaft des neuen Gesetzes auch noch etwas Neues zu geschehen haben wird . Insbesondere erstrecke sich das auf
die Erwerbung und den Verlust des Unterstützungswobnsitzes . Es sei nicht erforderlich , daß erst von dem Inkrafttreten des Gesetzes ab ein neuer Fristen¬
lauf stattfindet .

Hiernach wird — vorbehaltlich der cndgiltigen Entscheidung der Frage durch die Rechtsprechung — anzunehmen sein , daß überall da , wo am
1 . April 1894 jemand in einem nach dem neuen Gesetz armenrechtlich erheblichen Aufenthaltsverhältnisse sich befand , nunmehr auf dieses ganze Verhältnis ,
also auch auf die vor dem 1. April 1894 gelegene Frist , das neue Gesetz Anwendung findet .

Karlsruhe . den 28. April 1894. Großh . Bezirksamt .
Nieser .

Waisenhaus .
Von » Ungenannt " erhielten wir für unsere Anstalt den Betrag von 10 Mark , wofür wir

herzlich danken . Karlsruhe , den 1 . Mat 1894 ._ _ Der Verwaltimgsrat .

Werderplatz 42
ist im Vorderhaus eine schöne Wohnung , bestehend
auS zwei Zimmern , Küche und Keller , auf 23 . Juli
zu vermiethen . Zu erfragen im Laden . *2.1,
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Elisabethenverein . s
Dir erhielten eine Parthie Weißzeug von Frau Direktor Zimmer und den Nachlaß einer Rech- °

nung für Jnserttonskostcn durch die Müller 'sche Hoibuchdruckerei im Betrage von 40 14 A , wofür ,
wir auch auf diesem Wege unfern herzlichsten Dank sagen.

Karlsruhe , den 1 . Mat 1894 .

In frequenter Lage , möglichst Kaiserstraße,werden per 23 . Juli zwei unmöblirte Zimmer zu
Büreauzwecken . parterre oder eine Treppe hoch , ,u
miethen gesucht. Offerten unter Nr . 3016 an da-
Kontor des TagblatteS erbeten .

OcssentliHc Versteigerung.
Freitag den 4. Mai 1894 , Nachmittags

2Uhr,werde ich im Pfandlokale — Adlerstraße 34
dahier — im Vollstrcckungswege :

3 Pianinos , 1 Tafelklavier , 5 Chtffonnieres , 7
Kommoden , 1 Vertigo , 4 Schränke , 3 runde und
1 langen Tisch, 2 Nähmaschinen , 1 Nahtisch , 1 Nacht¬
tisch , 2 Stühle , 2 Waschtische , 2 Schreibtische , 1
Plüschgarnitur , 4 Kanapees , 1 vollständiges Bett ,
1 Stuhlschlitten , Spiegel , Teppiche , Bilder , 2 Glas¬
schränkchen, 1 Amerikanerstuhl , 1 Fahrstuhl , 1 Lampe ,
1 Hausapotheke , 1 Schlüsselkasten , 10 ausgestopfte
Vögel , 14 Vogelkäfige mit verschiedenen Vögeln ,
1 Standuhr , 1 goldene und 1 silberne Taschenuhr
mit Kette , 1 Violine , 1 Zither , 1 Trompete , 1 Zieh¬
harmonika , 3 goldene Vorstecknadeln , 2 goldene
Hemdenknöpfchen , 10 Pfandscheine , 1 Revolver , 1
Dolch , 3 Ueberzieher , 1 Sportsanzug , 1 Otrupsau -
vlaguo , 3 Koffer und Anderes mehr ;

ferner im Aufträge :
50 Flaschen französischen Cognac

gegen Baarzablung öffentlich versteigern .
Karlsruhe , 30. April 1894.° Gerichtsvollzieher . ^

Wohnungen zu vermiethen .
* Belfortstraße 5 ist eine kleine Wohnunj

von 2 Zimmern , Küche und Keller auf 23. Jul
zu vermiethen . Zu erfragen im Hinterbaus , parterre .* Durlacherstraße 56 und 58 sind zwei
kleine , billige Wohnungen per sofort zu ver-
mietben . Nackzufragen Waldhornstraße 42 bet
A . I . Poritzky .* Luisenstraße 21 ist eine schöne Wohnung
von 5 Zimmern , Küche , Mansarde und sonstiges
Zugehör auf den 23 . Juli zu vermiethen . Näheres
parterre .

3.1 . Marienstraße 1 ist eine kleine Wohnung
von 2 Zimmern und Küche auf 23. Juli zu ver-
miethen . Zu erfragen im 2. Stock rechts .

*2 .1 . Werderstraße 69 ist der 2 . Stock von
4 Zimmern und allem Zugehör auf 23 . Juli zu
vermiethen . Näheres daselbst im 3. Stock oder
Herrenstraße 27 im Laden .

* Zährtngerstraße 51 ist der 2 . Stock , eine
Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Alkov , Küche
und Keller , sofort oder auf 23 . Juli zu vermiethen

2.1. Sogleich zu vermiethen : Schwimmschul¬
straße 6 zwei Wohnungen von je 2 Zimmern mit
Küche, Keller und Waschküche ; Elsenbahnstraße 29
eine Wohnung von 3 Zimmern mit Mansarde ,
Küche, Keller und Waschküche. Näheres Schwimm -
schulsiraße 6 im Vorderhaus ._
Wohnung mit Stallung zu vermiethen.

2 .1 . In der Nähe des Mühlburgerthor -Bahn -
hofes ist eine Wohnung nebst Stallung , Heu -
speichcr rc. und großem Hofraum , für einen Fuhr¬
unternehmer oder Kutscher geeignet , auf 23 . Oktober
zu vermiethen . Nähere Auskunft ertheilt Kaufmann
Fritz Leppert , Amalienstraße 53 ._

Laden zu vermiethen .
— Schützenstraße 14 ist ein Laden mit Einrich¬

tung für ein Spezerei - oder ähnliches Geschäft mit
3 Zimmern , Küche und Keller auf 23. Juli zu vcr-
mtethen . Zu erfragen im 4. Stock .

Wohnung mit Remisen
gesucht.

gleichgültig in welcher Lage . Offerten
erbeten unter Nr . 3917 an das Kontor
des Tagblattes . 3 .1.

Zimmer zu vermiethen .
* Herrenstraße 48 ist im Querbau ein Helles

Zimmer mit Aussicht in den Garten zu vermiethen .
Zu erfragen im 3. Stock daselbst .

3.1. Marienstraße 1 ist im 2 . Stock ein schön
möblirtcS Zimmer sogleich oder später zu ver-
miethen . Zu erfragen daselbst rechts ._

* Augartenstraße 62 ist im 2. Stock ein mkb-
lirtes Zimmer mit oder ohne Kost sogleich zu ver -
miethen ._

Ein gut möblirtes , nach der Straße gehendes ,
freundliche » Zimmer ist an einen soliden Herrn so¬
fort zu vermiethen . Zu erfragen im Kontor des
TagblatteS ._* Ein schön möblirtes Zimmer ist mit oder ohne
Pension zu vermiethen . Es kann auch ein Alkov
als Schlafzimmer dazu gegeben werden : Zähringer -
straße 28 im 3. Stock ._ ,

* Ein schönes, freundliches , möblirtes Zimmer
ist an einen ruhigen , soliden Arbeiter billig zu ver¬
miethen . Zu erfragen Karlstraße 25 im Hinterhaus ,
3. Stock rechts ._

* Hirschstraße 18 ist ein geräumiges , unmöb¬
lirte « Mansardenzimmer mit Kochofen und Keller
auf 23. Mai zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock
des Vorderhauses ._

* Karl - Friedrichstraße 5 (Marktplatz ) sind zwei
Helle , freundliche Zimmer im Seitenbau , 3 Stiegen
hoch gelegen , möblirt oder unmöblirt an einen so¬
liden Herrn oder ein Fräulein auf 1. Juni zu ver-
miethen . Nä heres im 4 . Stock .

Ein gut möblirtes Parterrezimmer mit beson-
derm Eingang ist an zwei bessere , solide Herren
sofort mit ganzer Pension zu vermiethen : Augarten¬
straße 2, parterre . Ebendaselbst ist ein geräumiges
Mansardenzimmer mit zwei Betten an zwei solide
Arbeiter sofort zu vermiethen .

Waldstraße 35
großes , gut möblirtes , auf die Straße gehendes
Zimmer sogleich zu vermiethen . Zu erfragen im
2 . Stock links . «

Umnöblirtes Zimmer,
ein großes , Helles, mit zwei Fcnstem auf die Straße
gehend , ist sogleich oder später zu vermiethen :
Akademiestraße 33, 2 Treppen hoch .

Ein gut möblirtes Zimmer
ist in ruhigem Hause an einen bessern Herrn sofort
zu vermiethen : Adlerstraße 27 , zwei Treppen
hoch . *2.1.

Schützenstratze SO
ist im 4 . Stock ein möblirtes Zimmer zu ver¬
miethen . *

LuimiMatz 83
mer zu vermiethen . «,

Wer - erstraste IS ,
parterre , ist ein gut möblirtes Zimmer sofort zu
vermiethen . *

!! Frankeneck !!
2 .1 . Schön möblirte Zimmer sind mit oder ohne

Pension zu vermiethen bei

Schlafstelle zu vermiethen .
* Ein solider Arbeiter findet billige Schlafstelle :

Rüppurrerstraße 32 im Hinterhaus , 8. Stock .

Atelier ,
ein kleines , mit gutem Licht, ist billig zu vermiethen :
Westendstraße 20 , ebener Erde .

Dienst -Antrag .
* Ein anständiges , braves Mädchen , welches

alle häuslichen Arbeiten verrichten kann , wird zu
einer kleinen Familie sofort gesucht : Waldstraße 1
im 2 . Stock .

Dienst -Gesuche .
* Ein anständiges Mädchen , welche» noch nie

hier gedient hat , sucht sofort Stelle in einem bessern
Haufe . Zu erfragen bei Frau Ida Kühlenthal ,
Zähringcrstraße 72 ._

* Eine gesetzte Person sucht Stelle als Köchin
oder bei einer kleinen Familie . Zu erfragen Kur«
venstraße 18 im 3. Stock rechts ._
Wü »M * Stellen suchen sofort : ein gefitzte -

Mädchen , welches gut bürgerlich kochen
kann und Hausarbeiten mitbesorgt , sowie

ein bessere« Zimmermädchen , gewandt im Nähen
und Bügeln , beide mit guten Zeugnissen versehen.
Näheres durch Frau Morrkopf , Adlerstraße 18 a.

V« « 0 Mark
werden auf I . Unterpfand aus geliehen .
Gr. Verrechnung des Lehrerseminars II,

Beiertheimer Allee 2.
G . Werr .

Ba - ewärter .
21 . Ein gewandter , mit guten Manieren uni»

guten Zeugnissen versehener , fleißiger Mann , ge¬
wesener Diener in Herrschaftshäusern bevorzugt,
findet Stellung im FriedrichSbad ._

Eine Köchln ,
welche auch etwas Hausarbeit mit übernimmt ,
wird nach Metz auf 1 . Juni gesucht. Näheres
Stefanienstraße 43 im 1. Stock , Morgens zwischen
9 und 11 Uhr ._ «

Eine tüchtige Kellnerin
wird sogleich gesucht im Gasthaus zur Stadt
Pforz heim ._

*

Hilfswärterin .
2 . 1 . Ein fleißiges , gewandte » Mädchen , welche-

sich vor keiner Arbeit scheut , findet Stellung im

_ Friedrichsbad .
Conditor -Lehrlina -Gefuch .

Ein junger Mann , welcher Lust bat , die Eoa -
ditorei gründlich zu erlernen, kann sofort eintreten
bei Ott « L » rs « r , ConLitor , vormals F .
Gerwig , Ecke der ZLHringer - und Adlerstraße 16.

Zapfburfche ," ein gewandter , findet gut bezahlte Stelle
durch Ioh . Petri , Adlerstraße 40._

Stelle -Gesuch .
* Ein junger Mann , soeben vom Militär ent¬

lassen , der auch mit Pferden umgehen kann , sucht
sogleich passende Stelle . Zu erfragen Blsmarck -
straße 10, Seminar I , in der Küche._

Berkäuferinstelle -Gefuch .
* Eine tüchtige Verkäuferin , der Kurz - und

Weißwaarenbranche kundig , sucht auf 15. d . Mt «,
hier oder auswärts gute , bleibende Stelle . Offer¬
ten unter Nr . 3015 an das Kontor des TagblatteS
erbeten .

Verkäuferin !
* Ein Fräulein , welches mehrere Jahre im Ge¬

schäft thätig war , sucht Stelle als Verkäuferin -
Referenzen , sowie beste Zeugnisse stehen zu Diensten .
Offerten unter Nr . 3013 an das Kontor des Tag -
blatteS erbeten .

* Zwei kleine , unmöblirte Zimmer sind sofort
an eine anständige Person zu vermiethen . Näheres
Sofienstraße 29 im Laden .

* Ein gut möblirtes Zimmer ist an einen an¬
ständigen Herrn sogleich zu vermiethen . Näheres
Scheffelstraße 55 im 4 . Stock links .

* Lessingstraße 41 , zunächst der Kriegflraße , ist
ein gut möblirtes , größere « Parterreztmmer sogleich
tzher auf 1 . Juni zu vermiethen .

ZtmmerGefuche .
* Auf 15. Mai ein einfach möblirtes Zimmer

In der Nähe der Vorstadt zu miethen gesucht. Gefl .
Offerten mit Preisangabe sind unter Nr . 3012 an
das Kontor des Tagblattes erbeten ._

*2 .1 . Ein bis zwei schön möblirte Zimmer ev.
mit Mittagstisch von einem Beamten gesucht. Of -
erten sind unter Nr . 3014 an das Kontor des

Tagblattes erbeten .

Privatköchin ,
eine tüchtige , welche nur in bessern Häusern ge¬
dient hat und die besten Zeugniffe besitzt , jucht so¬
fort Stelle durch Frau Ida Kühlenthal ,
Zährtngerstraße 72 . *

A/r Zmi WiMe Kkliniuei
suchen sogleich Stellen in besseren L»-

» kalrn durch Fran Morrkopf , Adlerstraße 18 » . *



Beschäftigungs -Gesuche.
* Eine ältere, alleinstcbende Frau sucht Monats¬

stelle oder sonst noch Arbeit im Spülen in einer
WirthschaftSküche. Zu erfragen Grenzstraße 2 » im
4. Stock . Ebendaselbst werden noch ein oder zwei
Mädchen In Wohnung genommen .

* Ein junger Mann , welcher in allen schrift¬
lichen Arbeiten gut bewandert ist, sucht sich in seiner
fielen Zeit zu beschäftigen. Offerten unter Nr . 3011
bittet man im Kontor des Tagblattes abzugeben

* Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen
und Putzen . Zu erfragen Schutzenstraße 39 im
3. Stock links.
* Betteonverten
werden nach neuesten Mustern schön und billig
abgenäht bei AL .

Markgrafenftraße 32, nächst dem Rondelplatz,
im 2. Stock deS Hinterhauses.

Haus -Verkauf .
* Im westlichen Stadttheil ist ein dreistöckiges

Wohnhaus mit Bauplatz, auch geeignet für Garten ,
billig zu verkaufen . Offerten sind unter Nr . 3020
im Kontor des TagblatteS niederzulegen .

Verkaufs -Anzeigen .
2.1. Einer zurückgegangenen Verlobung

wegen ist eine hochelegante Saloneinrichtung
(aus einer der ersten hiesigen Fabriken stam¬
mend) billig zu verkaufen. Dieselbe besteht
aus : l Sopha mit 2 Fauteuils und dazu pas¬
sende« Vorhänge » , 2 Stühlen , 1 Trsch, l
Spiegel mit Stufe und 1 Salonschrank . Gefl.
Anfrage» sind unter Nr . 8018 au das Kontor
des Tagblattes erbeten.

* Abreise halber zu verkaufen: Chiffonniere,
Tisch , Stühle , verschiedenes Porzellan , Küchenge-
räthe und 1 Petroleumofcn : Nowacks - Anlage b
im 4. Stock.

Ein schöner, mittelgroßer Herd ist billig zu ver¬
kaufen. Näheres Waldstrabe 14 im Laden .

* Ein Papageikäfig mit Mesfingbeschläg , ein
runder Salontrsch von Nußbaumholz und eine
eiserne Gartenbank sind zu verkaufen : Sosten-
straßc 3.

* Eine Badeeinrichtung zu 80 Mk . und ein
noch wenig gebrauchter Herd zu 16 Mk. stehen
zum Verkauf bei Emil Stichling , Blechnermeister ,
Amalienstraße 65.

Zweiräder,
ein noch nicht gefahrenes, mit Rahmcnbau und
Kisscnreifen , Kugelsteuerung , sowie ein gebrauchtes ,
find billig zu verkaufen . Zu erfragenWcrderplatz42
tm Laden . *2.1 .

Zweirad ,
gut erhalten, ist wegen Abreise billig zu verkaufen :
Lessingstraße 15, parterre. *2.1 .

Ein Kinderwagen
ist zu verkaufen . Näheres Schützenstrabe 14 im
4. Stock . 21 .

Sechzig Mund Rchhm
sind billig zu verkaufen : Kaiser-Allee 45 . *2 . 1.

Kauf -Gefuck .* Junker L» Ruh-Regulir-Füllofen Nr. 3,
noch gut erhalten, wird zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 3010 an das Kontor
de« Tagblattes erbeten .

1' Heidelbeemein
vfferirt zu billigsten Preisen :

hell . die Flasche 70 Pfg .,mild, kräftig „ „ 75 „
sup, kräftig . „ „ 80 „

2.1. 6 Karl - Friedrichstraße 6.

Blaufelchen
frisch eingetroffen bei

V . » orLLo .

— 2L7S —

Täglich frische ZMgeln
sind zu haben : Waldhornstraße 44 im Laden .

I * Kalkcemenk von E. u . C . PaSquay , ^Portland - Cement,
Bangyps ,
Modellgyps ,
Alabastergyps

zu Fabrikpreisen ab Fabriken und vom hie- 1
sigen Lager empfiehlt io .4.

Otto
Material - und Farbwaarrnhandlnng ,

Wilhelmstraße 20 , Ecke der Schützenstraße. I

^ Nrlmeu ^
können nur vertilgt werden durch die von mir I
zusammengesetzte Flüssigkeit

dessen radikale Wirkung von vielen Abneh¬
mern anerkannt ist. 23.6.

Diese Tinktur greift weder Stoffe noch
Farbe bei der Anwendung an , kann also überall
da gebraucht werden , wo das Ungeziefer und
deren Brut sich aufhält . Flaschen mit Ge -
brauchsanweisunst vorräthig in diversen
Packungen von 2Z Pfg . bis Mk . 1 .

Drogen - und Farbenha«dl«ng,j
Fabrikant chem. - techn. Präparate,

Zähringerstr . 55. Fernsprechanschluß Nr . 201.

608tÜM8,
kapes,
lLliue 11k8,
81aubmSn1el

ete . ete .
rverclen rnoäern , exrrlct uncl

billig bei 33.

KiüllvM, 2. 8took.

empfiehlt sich zur Anfer-
- - - tigung von Gas - und !
lllb. Tussee 8M..

H«!chstr°ß° sb . » LLLKuZL !
Garantie billigst.

Nnckubeitkn jk-er Art
liefert billiger als jede Konkurrenz.

LrLst lStivss , Bvchdruckerei,
- Steinstraße 13.

§ . lLmi» I>,
Kaiserstraße 74,

am Marktplatz ,
SpecialgeMfl

in

Unteyeugen,
empfiehlt

- Le so beliebten
vr . I>s.luns.oii 'svlieir
köflii'liliieiiilieii

in dauerhafter, in der Wäsche nicht
einlaufender Qualität .

Stück (in der normalen Größe)
Mk . 2 .7S .

Alle Größe » und Halsweiten
von 84 bis St ona vorräthig .

Zm Mste ieS Preises :
Kleine Vorhänge von 5 Pf. bis

M . 1 .— das Meter ,
Große Vorhänge von 35 Pf. bis

M . 1 .50 das Meter,
Ab gepaßte Vorhänge von

M - 1 .75 bis M . 20 .— das Paar .
Etamine , 110 ona breit, von 40 Pf.

bis 90 Pf .,
Etamine , gestr . , von 50 Pf. bis

M . 1 .40 das Meter,
Bett - , Tisch -, Kommode- und

Sophadecken.
«TosvkIllL >.Lvr ,

Ecke der Kaiser - und
Ritterstraße .

Den Eingang von Neuheiten in

m bekannt geschmack
voller Auswahl von 2.50 bis
20 Mk. zeigt ergebenst an

kam kvaer,
Wische - md AWeiltt-EeschSst,

Kaiserstraße 82 »

Siegels Massage -Walze
zum Sclbstmassiren ist ein praktisches , bequemes
und billiges Instrument , welches bei Anwendung
zur rechten Zeit Muskelrhenmatismus , Neu¬
ralgien des Rückens , der Schultern , in den
Armen und Beinen verhindert. Preis Mk. 2.—

Zu haben bei
Uaumvssvi » ,

Friseur und Parfümeriehandlung ,
- Schützenstratze 18. 4.3.



2480
Künstl. Zahnersaĥ

Plombiren , schmerzloses Zahnziehen emvfiehlt
»I Llvlrsrt, Hebelstraße 13, 3. Stock . 12.11.
—

Lu ^ l . lüII - VOrK äUßS -
rou 10 kks- an per Aetsr ,^ devpussts von Air. 2 .50 an per kuar

bis 2n äsn kvlnstvn tzuulitüten,V»,»irr«s8 » 6 »r «iIi»e»» 8t<»Kr>in Hill u . VkvIistvLkei »,^ I»S«p. I ' orti «»! « !» von AK. 2. — an,«' »rti ^ren ^lvUe vsrsodisäsnsr ^ .rt,ttanlonnx nnä 8t « re8 « o1tv,8 «pl »» nnä ttettvorL » jxe» , 118.VIsel » nnä
HV»xoi» lt«vIt«i»» li ^elitriukei-,ULKel - nnä Z iiiiOr ^ iutl « ,ülnvleuii », Wnoli ^tueli , O«r «8.

Segte lluLliMen ! 8i ! lig8te käsige !
Uvinnlvk vnsinsn ,

Laiserstrass « 18S.

KW Mü
Habe durch günstigen Gclegen -

heitskauf eine Parthie schöne Zöpfe
übernommen uns gebe dieselben ein¬
zeln zu jedem annehmbaren Preis ab .

H .üolk Dürr ,
Friseur u . Perrückenmacher ,

Walrstraße 39 , 2. 1 .
nächst der Kaiserstraße.

seine Uhr schnell und
gut reparirt haben
will, der gebe zu Uhr¬
macher L . .Io8 «pI> ,
39 Amalicnftraße 39.

l2l

fll
lM
IL

121
»21
121
121
sÄ
»21
121
» I
121
IZI

inmmulmmbmisalmmbiulbimbnri

LraZseu ,
2Lav8odstteu ,
VorLemätzii

empkelrle ioii in

8oivl6 von ^ DÄIielL .
v . VS .L10HLS .IUL ,w. finvkll'8 llstotif- , 4 3

üolrs äerKuiser - u . Usrrenstrasse 19 .

Glas , Bestecke re . für
Wirtheu . Private empfiehlt
zu den billigsten Preisen .
I 'rieär. LöLkIiu,

Kaiserstraße 147

Ml

MMMstlullnnIlnköluIlHistllürübiüllü

Urlinen - ui»! Hemn-
!81oLL « i » Ä ^ rL » vv ,

grösste L.llsvabl .

c . « koi « ,
Larl - rrloürloltsIrL »»« 22,

llvke crdprinrenstrasse ,
3.3. Konäslixlatr .

4

Das Möbelgeschäft
von

1>3u Lekleokmsnn,
empfiehlt

sein reichhaltiges Lager in Büffets ?
Berticos , Spiegel - , Bücher- und
andern Scdranken , Wasch - re. Kom¬
moden , Tischen , Spiegeln , Bildern ,
allen Arten Garnituren u. s. w.

Auf zahlreiche vollständige Schlaf¬
zimmereinrichtungen wird besonders
aufmerksam gemacht.

Achtungsvoll —
I 'rau Loklookmaiiu .

Waldstraße 7. Waldstraße 7.
Noch nie dagewefene

Gelegenheit zum

ZSLäSILlLÄtO ,
neueste Faeon mit Carton ,

von Mk . Ä.3V an bis zur feinsten Quali¬
tät empfiehlt

I»eox. LoLveillkurtk ,
Hof-Hutmacher .

L38 lL » l « « r8tr » 88e 1S8,
neben dem Friedrichsbad. 3.2 .

Arbeitskleider,
«Hemden in größter Auswahl am billig,
InrivärlelL ALnrLels ,

Herren - und Knabenkleider - Magazin.36 Kaiserstraße 36 . «

Blousen und
sten bei

Neue elegante und
gearbeitete

i« «s.
vor allem solid

Möbel aller Art
sind wegen überfülltem Lager
zu noch nie dagewefenen billigen
Preisen zu verkaufen.

^» 1. Ueiodeimer ,
3 2. Kaiferstraße 8L83 .
— Für

Hmrstelegraphen,
Telephon - Anlagen ,

mehrjährige Garantie , empfiehlt sich
F. ^VinLIer , Mechaniker,

29 Hirschstraße 29.
Reparaturen billigst. x. Referenzen .

P ^ ^ ^

MdtMgcu , Litzmgkll
von den einfachsten bis
zu den feinsten eng¬
lischen Natorrohr -,

>Raffia - u . Kastcnlieg-
wagrn init Gummr -
reifen von Mk. 36 an ,
unter Garantie für
jeden Wagen, .«linder¬
stühlc jeder Art , alle
Sorten Korbwaaren,
Reisrkörbe, bestes Fa¬
brikat , empfiehlt zu den

^ billigsten Preisen
L '. « LLkvl, Korbsabrikant,

Ludwig Platz 4Vu .

Für Schuh»! lilhkl «ad
Schuhioaarka-Haadlvnsk «.
Empfehle meine bekannten Heilbronner

Schuhe in Cord — Cordonnet— Plüsch —
Lasting und Tuch zu alleräußersten Preisen.
Muster zu Diensten. Agenten gesucht .
Led . RodrdLek TilchschuhMik,

Lvill »« ou « » . > , *3 3
gegenüber der Hauptpost .

Lspurnturvu
an kls -Linos , I 'IÜAeln,

Llavisrsii u Karmoviunrs
in soliässtsr Ausführung übernimmt
2u müssigeu kreisen äiv kianokorto-
kudrik von

1.uä«1Z 8ok«e1sxu1, MMekml.
Karlsruhe, Hsrrsnstrassv 31 . —

I)gs b88tö Mü !

10 .3.
katent.

I ki'86n«ei-Ii6 Kaggenau
L 6 Kaggenau , Laäen.

VS M- V

^. 8 s « » L.
UZ « «v ^
W- w ^ §. s ^

S



Der vollkommenste
Eisfchrank - er Neuzeit !

v . R ».
Hanptvorzüge dieses Eisschrankcs sind :

vnnnterdrooNsns I -nktoironlLtion
und dadurch erzielte dsyts vonssrvi -
rnn § äer Kpsissn ;

xrössis LüNlkLNigLsit bei Asrinxsin
Lisverdrs -uod ;

xrössts Lnnderksil , da dieser Schrank
im Innern nur mit Glas und bestem
batten Holz auSqestaWt ist ;

voHstLnäiAss ^rooksndlsidsn äsr
I -nkt in üsu Lxsissrs -nrnsn , da sich
infolge der eigenarngen Coustrnclion kein
LoNveissvasssr bilden kann ;

voilstLnäixs SernoLIosi § ksit .
Älur zu beziehen durch —

« üttlo ,
130 Kais erstraste 130 .

Eisschränke früherer Constrnction
gebe zu ermäßi gten Preisen ab . _
Kränze Mid Blumen

sind stets voiräthig zu haben : Waldhvrnsiraße 4t.
Llior ! Dior !

Gefchäftsempfehlurrg .
*3 3 Ich verkaufe von beute an im Hause Fasanen¬

straße 3t und Ecke der Gebrüder Fader aus dkm
Markte pro Hundert t-? wr zu Mk . !!. !!<>» 4» - ,4.30 , 4.30 , schönste Waare , alles frei in ' s Hans
geliefert , jedoch ohne Letepbvnverdiudung .

Achtungsvollst

_ Uv ^ msnn VLpßvpivk .

l"
SlhwcimschMlllz

Pcr Pfd . 80 Pfg , bei Abnahme von
5 Pfd . per Pfd . 75 Pfg - , sowie gut ge¬
räuchertes Dürrfleisch und Schinken
verschie ener Größe empfi hlt
k̂ eostvlii Ilknimer, Mthgtt ,

Karlstraße 35
_

Iplilnsi » .
*2.2. Einen vorzüglichen Haustrunk liefert franco

Karlsruhe , bei Abnahme von mindestens 30 Literper Liter 18 Pfennig , die Apfelweinkeltcrri
von Larl Hnxi » « r ,

, _ Kirchsiraße 7, Durlach ._

Eslmrstttkli -öliithcnhllliig,
stinste Qualität und ächt , empfiehlt jeden FreitagM dem Ludwigsplatze

Bienenzüchter Otl « i»«1Srker— aus Wössingen .

2L8L —

Geschäfts -Empfehlung
Das seit Jahren in meinem Geschäftshaus Waldstraße 41 , Ecke der Kaiserstraße ,

gegenüber der E-roßh . Hefapoibeke , bttricbevc Cigarren - Gefchäst wird durch Ucbernahme
des Unlerzeichneten weiter gefühcr unter der Firma

„ IC orku r " .
Lager in - und- ausländischer Cigarren , Cigarretten und Tabake er, ^rosL en ckstnil .
Dmch den Bezug von nur vorzüglicher Fabrikate in allen Preislagen wild der

„ Merkur " bcstr . bt sein , allen Anforderungen gerecht zu werden, empfehle daher obiges
Unternehmen einem geneigten Wohlwollen . Hochachtungsvoll

IkrrrN

II Iller 8 nnrrltrnat
,

vorzügliches , per Pfd . 10 Pfg , bei 5 Pfd . per Pfd . 8 Pfg . , per Centner
M . 6 .— empfiehlt IUI «

_ Amalienstraste 33 ._
Schluß in einigen Tagen

des großen Stuttgarter Schnhwaaren-
AnsverklNlfs

Ii » i 8 er - ^ » 88 » K « IS .
UW - Noch niemals "WiU

ist die Gelegenheit geboten worden , nur fr Me , reelle Maaren , namentlich
eine große Parthie Herren - und Damenftiefel , Hatbschuhe u . s. w.,
zu so wirklich billigen Preisen cinmkaufen ,1« "/, unter meinen seitherigen Ausverkaufspreisen .

Achlungsvollst
1212 HH Ltt» HH Schuhfabrikant,

Stuttgart -Heidelberg.
Nur noch kurze Zeit Kaiser -Passage 12 .

kmeksksllsn-Itisslsr,
Schauspiel - und Dperetten - Ensemble^K » rl 8rv»I»S, Mt»riei »8tr »88v 18 .

Jeden Sonntag, Dienstag, Mittwoch , Donnerstag , Freitag , Samstag Vorstellung .
Donnerstag den 3 . Wtai 18S4

Ms UsUsi 'msus ,
Operette in 8 Akten von Jobann Strauß

uter dkm PrstMmtk Sr. Wajeftät drs de»tsihr « Kaistrs und Königs
mn Preußen Wilhrlm II.

Kölner Mmkr - Gchng- Krein
,

Wohlthätigkeitskonzert
zum Besten des Ludwig Wilhelm - Krankenhcims hier,

am Donnerstag den 17. Mai
im großen Saale der Festhalte.

( Näheres Programm folgt .) 3.1.I intlt I
im Albthal bei Marxzell .

Gasthaus zum Ä - ler .
* Umgeben von prächtigen Tannenwäldern » gesunde Gebirgslust , schöne Gebirgsausflüge .

Badceinricktung im Hause . Pension mit gut eingerichteten Zimmern billigst . Für Familien besonder -
geeignet . Gleichzeitig halte ich mich Touristen und Gesellschaften besten« empfohlen.

In . No «la »Lvr ,



2182

Ich beehre mich , ergebenst anzuzeigen , daß ich — vielfachen Wünschen meiner verehrten
hiesigen Kundschaft entsprechend — auch Hierselbst unter der Firma

Xsuiksus koimlem .

Kaiferstraße
auf einige Zeit eine Filiale meines

SpMgksWes M GklkKkchMäch
nur besseren und besten Genres

i . llsmin - Vonfsetion « » » » oils « » vm
errichtet habe.

Die Eröffnung beginnt mit dem Verkauf eines großen

ssAW6ll -6vllkvkti « ll8 - I^ AVI
'8 ,

bestehend aus :

Staubmänteln
Lat«» -Jäckchen
Loden -Costnmes

Regenmänteln —
Bisites — Kragen

Zagnettes
— Capes

Crepons -Costumes — Jnpons re.,
die zu staunenerregen - billigen Preisen verkauft werden

Jede einzelne Piece zeichnet sich durch guten Sitz aus und ist chic und dabei solid
abaearbeitet.

Es ist Gefchäftsprineip :
1 . Nur gute und streng reelle Maaren zum Verkauf zu bringen,
2 . der Verkauf findet nur gegen Baarzahlung zu streng festen Preisen statt,
3 . Umtausch jeder nicht convenirenden Waare ist innerhalb 8 Tagen bereitwilligst gestattet.

Hochachtend

aus Berlin.
Filiale in Ba- eir - Baden, Sofienstraße 15.



äbtlwillinx für « IsiäeiÄoik .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß die

Neuheiten für Frühjahr und Sommer
in großer Auswahl eingetroffen sind . Dieselben umfassen :

GankSgv WUollvnv KIvSÄvi ' slott « von den billigsten Preislagen bis zu den hoch¬
feinsten Qualitäten — Kpsnlv kslksviüvn » KIviüvnsloGßo , VVorUvnno
Ilsni 'ii'lv K>o, «>«i»s1o §Fv, — LIslEv uniV gvmuslvplv KIpavvas , —
Wollnioussvlinv , große Auswahl neuer Muster . — Wssvkslott « . — Lng -
lisvks Vnvpons in besonders großen Sortimenten . — L.sNssn-l 'vnmssloGF »
für Blouson und Kleider . 8vißi >uv ^ v und pongöos in vielen

neuen Mustern rc. rc.
kokvn Irnsppvn Wsassvs , sowie kv » Es von KIsirßvpsIvFFvn ,

Sviüonslytton u. s. w. And jeweils knvSIag « zu sehr billigen Preisen zum Verkauf
-«Mg.. MoÄvL .

Geschäfts - Uebernahme und Em-fehlung.
Zeige hiermit meinen werthen Freunden und Gönnern ergebenst an , daß

ich die Wirthfchaft zum

SchremppMn Dierkeller,
Beiertheimer Allee 18 ,

in Betrieb übernommen habe und lade zu deren zahlreichen Besuch ergebenst ein.

Durch Verabreichung guter Speisen und eines feinen Stoffes Schrempp 'schen
Lagerbiers , sowie aufmerksame Bedienung werde ich bemüht sein , den An¬
forderungen des tit . Publikums gerecht zu werden .

Hochachtend

kusta -v ILotlrvvilor ,
früher Hausmeister der „Brauerei Schrempp " Waldstraße .

kranerei 8elirempp
Donnerstag (Himmelfahrtstag)

Elchs Ww -MchklMtll
von der ganzen Kapelle des Leib -Dragoner -Regiments Nr . 20 .

Anfang Abends T '
/z Uhr . — Eintritt 20 Pfg .

2.1. MWromm « KartsrnilL
lleir S . Äl» L 0 . Abends 8 Uhr , im unteren

Saale des Cafv Nowack

Kkvnilunlvi ' kallung .
Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder nebst Familienangehörigen hiezu

freundlichst ein.
Der Vorstand .

«wo
1K.13 .

Briefmarken , ca. 160 Sorten 60 A ,
Ivo verschied , überseeische 2 .50,
120 bessere europäische 2.50 bei

O. Leelimv ^vr , Nürnberg .
^ ^ ^ ^ nkauf

^
Taus ch

^ ^ ^ ^ ^

I.' Restanrant Frankeneck!«
I rei ^kaltiae DvüüKüeVS - »nk dTäglich reichhaltige Frühstücks - und

Abendkarte , feinstes Sinner 'scheS
Exportbier , sowie reine Weine in
großer Auswahl empfiehlt

Wllkvlm ttvnsvl. ^
Die Weinhandlung

von

36 .6.

Karl lrsillrma » »,
Durlach ,

bringt ihr Lager in reingehaltenen
Weiß - und Rothweiuen , sowie
reinen Apfelwein in empfehlende
Erinnerung . 3.1.

( Au « der Karlsruher Zeitung .)

Amtliche Mittheilungen .
( Schluß von Seite 2167 de « Karlsruher Tagblatter .)

NI . Medailleur
I . die große goldene Verdienstmedaille :

den Bahnmeistern Michael Henniger tu Bühl und
Jakob Wand re « iu Gengenbach , dem Lokomotivführer
Rudolf Bruder in Fieiburg , dem Kaffeadtener I kob
Stumpf bei der Eisenbahnhauptkaffc , dem Hau - mrtster
Johann Jakob Schern ! an der Technischen Hochschule
und dem Aauzleiticner VituS Fitz beim Ministerium de «
Inner » ;

2 . die kleine goldene Verdienstmedaille :
den Bahnerpeditoren I . Klaffe Emil Schäfer kn

SictaSfurth , Mar Kling ler in Waldkirch und Bertholv
Niedling er in Stockach . den Gntererpedttoren Ludwig
Meiling in Sigmaringen , Ferdinand Weyrethcr
in Karlsruhe , dem Gutererpeditor Leopold Melderund
den Assistenten der Central -ei walturig Konstantin Frank ,
Heinrich OechSncr , Karl Andre « , Heinrich Dtehl
sowie dem Buchhalter Emil GLbe « bet der General «
dtrekiton der Staat - eisenbahaen , dem Werkmeister Wtlltbalv
Locherer in Basel , dem FllialmagaztnSmeister Albe «



Ri eg er In Konstanz , den Bahnmeistern Steian Ehret
in Sch sflrnz . Karl Beyrle in B .-sel und Georg Frei
in Karlsruhe , dem StattonSmeistcr Baptist Manz in
Freiburg den Lokomotivführern Xaver Hocnel in Mann -
heim Georg Kiesel in Karlsruhe , Karl Hohler in
Vtllingen Karl Stöber und Martin Heß in Karls -
rube und Heinrich Scheffl in Offenburz , den Zug -
M ' istern Ludwig Hämmerle in Freiburg . Zosef Fuchs
und Heinrich Hauck in Karlsruhe , dem Schaffner Christian
Felleisen in Baden , dem Lolomotirführer bei der
Main - Neckarbal n Kail S tahl in H ioclberg , dem Chor¬
sänger Johann Str übel beim Mannheimer H ftheater , dem
Jagd - und Gut rau ' seher Friedrich G » etz auf dem Insult -
hei »er Hof und dem Jagd -, Forst - und Gülerruifther Chi istof
Britsch auf dem Karlshäuser Hof , dem Crpeditor Leopold
Schwab beim Landgericht Mosbach , den Sekrctartats -
assistenten Heinrich Schulz beim Landgericht Mannheim ,
Franz Josef Kuhn bet der Staatsanwrlischaft Konstanz
« ad Gottfried Dietsche bet der StaatranwrllschrN
Karlsruhe , dem Regtitraturaisistenten Wilhelm Braun
biim Landgericht KailSrubc , den Kanzletassistcnten Leopold
Clausing beim Oberschulrath und Emil Frey beim
Landgericht Freiburg , den Gerichtsschrcibern I Kl >ffe
Adolf Rittelmann beim Amtsgericht Karlsruhe , Franz
Frank beim Amtsgericht Dm lach und Leopold Eggler
beim Amtsgericht Labr , dem AmtSgciichtSrcg ' strator Jo¬
hann Nepomuk Weiß iu Säckingen , den GerichtSschrei-
bern II . Klasse Eduard G u t beim Amtsgericht Ettlingen ,
Martin Fabian beim Amtsgericht Heidelberg und Anton
Dirrler beim Amtsgericht Achcrn den VvllSschulhaupt -
lehreru Benjamin Berg old in Schwetzingen , Theobald
Fetz er in Ocstringen , Johanne » Gleis in Pforzheim ,
Sebastian Hcizmann in Kuppenhetm , Martin HöIzle
in Unteralrfcn , Karl Lindenlaub in Vögtrhctm , Kon -
rad Müller in Durlach , Franz NoS in Freitu -g,
Philipp Reuther in Ziegelhaus .-» , Ludwig Rudolph
in Beiertheim , Josef Anton Saurin Hochhausen , Franz
Josef Schiffcrdeckertn Nollenbach , Andrea « Sickin »
ger in Karlsruhe . Ludwig Stöckingcr in Jöhltiigen ,
Jodann Georg Weiß in Neckarau und Johann Fähn -
drtch in Lahr , den Oberpedcllcn Franz Xaver Witt¬
mann bei der Universität Heidelberg und Fabian Riffel
bei der Universität Freiburg , dem Pedell Franz Sebastian
Sauer bet der Universität Freiburg , dem Gerichtsvoll¬
zieher Johann Koberl in beim Amtsgericht Pforzheim ,
dem Werkmeister Bauaussehcr Franz Müller beim
Männerzuchthaus Bruchsal , dem Oberaufscher Karl Fried¬
rich Müller und dem Aufseher und Kanzleitiener Theo¬
bald Weiß beim LandeSg-fängniß Fretburg , den Amts -
gerichtSdiencrn und GefaagenwLrtera Franz Fachon in
Eitenhetm und Mathias Haa » in Sinsheim , den AmtS -
gericht-diencrn Friedrich Wilhelm Schmidt in Mannheim
und Benjamin Arnold in Baden , dem Bauführer Georg
Rollert beider Evangl . Kirchenbauinspektion Heidelberg ,
dem CtiftSwaldhütcr Josef RooS in Fahrenbach , den
Amtlregistratoren August Wittemann in Buchen ,
Philip » Pf » hl er in Baien , Johann Dauth in Bühl ,
Karl Gitz in Karlsruhe , Karl Wir » er in Mosbach
und Karl Mtnntg in Tauberbischofrheim , den Gen -
tarmertcwachtmeister » Lukas NoS in Philippsburg und
Leonhard Vollmer in Engen , dem Kanzleldiencr Se¬
verin Giriert beim Landcskommissär in Freiburg den
AmtSdienern Melchior Riffel in Staufen , Johann Chri¬
stian Fin gado iu Mannheim , Mathias Bauer in Freiburg
und Kaspar Kupferschmid in Konstanz , dem Damm -
metster Friedrich Eberhardt in Kirchen , den Straßen -
meistern Burkhard Kamenisch in Schwetzingen , und
Franz Stöckle in Karlsruhe , dem Brückcnrncister Dio yS
Schludecker in Kehl , dem Bürgermeister Geo ' g M öhrle
in Tüfingen , den Rathschreibern Mathias Ganter in
DittiShausen , Karl Graulich in Ncckarbischofshctm,
Bartholomäus Hettingcr in llntcröwisheim und
Liony » Spitzmesser in Moose, dem Bureauvorstand , Cr¬
peditor und Kassier des Badischen FraucnvcreinS Ludwig
Ebert in Karlsruhe , dem Kaffen - und Rechnungsführer
der Armenver Wallung Philipp Jakob Eichhorn in
Mannheim , dem Altgemeinderechner Wilhelm Ferber in
Marktorf , dem Sparkaffenrechner a. D . Ignaz Bär¬
mann in Breisach, dem Kanzleidiener Tobias Steiner
beim Finanzministerium , den Domänenwalthütern Kaspar
Huber in Schwetzingen , Jakob Schwalb in Wie »
und Anselm Tritsch ler in Hellthal , den Stcuerein -
»ehmern Michael Riester in Wald - Hut, Daniel Klin¬
gel in Müllhetm , Franz Futter er in KarlSruhc -
Mühlburg und Franz Josef Weick in Mannheim , den
Zollorrwalter » Johann Ehrhardt in Lffenburg
und Valentin Häfner in Ochningen , dem Haupt «
amtsasftstenten Oswald Krell in Konstanz , dem Haupt -
amtSdtrner Franz Ehret in Mannheim , dem Hafenauf -
srher Franz Fuchs iu Mannheim und dem Postenführer
Johann Sttegeler tu Schaffhausen ;

3. die silberne Berdieustmedaille :
de» Oberschaffnern Johann Weiß und Göttlich Schurk

in Mannheim , Konrad Banschenbach in Heidelberg
und Jakob Baumstark iu Basel , den Schaffnern Syl¬
vester Goldschmidt tu Basel und Ferdinand Wießler
in Freiburg , dem Kanzleitiener Georg Graulich bei
der Generaldirekliou der StaatSrisenbahnen , dem Bureau «
dieser Heinrich Müller in Konstanz , dem Wagenrevi -
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deuten Johann Hirsch in Mannheim , den Wagen -
wärtcrn Josef Haa « in Basel , Lorenz Held in Frct -
burg , Joses Kühle in Karlsruhe und Benjamin HilS
in Mannheim , den BilletauSgebcrn I . Klaffe Stefan
Henny in Kirchzarten und Eruard Figlestahlcr in
Hugstetten , den Bahnwärtern und BilletauSgebern Josef
Schitterer in Wasenweiler und Jakob Diehm in
NeckarbischofSheim, den Bahnwärtern Valenii Herr¬
mann auf Station 1 der WaldShut - Coblenzer Bahn ,
Jos f Göckler auf Station 3 der Kraichgaubahn , Josef
Müller auf Station 8 der Marauer Babn , Konrad
Obcrmaier auf Station 7 der Wtcsenthalbaha , Martin
Keller auf Station 509 der Hauptbahn , Karl Weil
auf Station 9 der Rcnchihalbahn , J scf Kunz auf
Station 311 rer Lauptb -Ha . Kilian Thoma auf Sta¬
tion 36 der Schwarzwaldbahn , Jakob Moser auf Sta¬
tten 116 , Anton Hoffmann auf Station 85 , Georg
Kneller auf Station 10 l und Johann Winter auf
Statton 380 der Hauptbahn und Lorenz Ihle auf
Station 3 der OoS -Badener Bahn , den Weich,nwä - tcru
Anton Engster auf Station N3 der Hauptbahn , Jesef
Bruder aus Station 31 der Schwarzwalkbahn , Ferdi¬
nand Bleite auf Statton 285 , Marlin Küm merlin
auf Station 330 , Siegfried Bär auf Statton S3l
und Marlin Bcllm aus Station 18 der HauSlbabn ,
Albert Klinglcr auf Station 4 der Elztba -bahn
uno Anton Dörr auf Station 161 der Hauptbahn ,
reu Bahnarbcitern Peler Ballender tu Appenweier ,
Hieronymus Bürgert in Bühl , Jakob Weiß in Kirch-
hein , Fil . e i i, Nägele ln Leimen und Sebastian
Geiger in Fiiescuh im , den Wcrkstättcarbeitcrn Josef
Elsig und Simon Perino in Karlsruhe , dem Bahn «
hofarbciter Gecrg Erhardt in Dinglingcn , dem Burcan -
tiener Michael Hopp in Ladenburg , dem Wagenwärter
Karl Windisch in Heidelberg ( Maia -Neckar- Bahn ) ,
den Bahnwärtern Georg Michael Hin kl dein auf
Statiou 76 ck „ nv Adam Fink auf Posten 74 der Matn -
Reckar-Bahn , den Bahnardettrrn Peter Weber in Groß¬
sachsen, Mathias Kinzig und Michrel Kinzig in
Neckarhauscu, dem Postagenten Franz Michael Ernst in
Stein am Kocher , dem Briefträger Johann Daniel
Zimmcrmann ln Heidelberg , den Postschaffnern Hein¬
rich Lamade in Heidelberg , Johann Zosef Mosthaftn
Mannheim , Wilhelm Beckert und Johann Georg
Schmäzle in Baden , den Landbriefträgcrn Valentin
Wocrlein in Grünsfeld , Valentin Wtßwesscr in
Lammenthal und Karl Füchter in AltstmonSwald , dem
Kanzlcidiener Heinrich Ru pp bei der Großh Mark -
gräflichen Domäncnkanzlct der Bovcnseefieeikommiffe , dem
Walkhüter Jokann König in Tüfingen , dem Schloß -
tiencr und Gartenarbeitcr Karl Scheiblein Bauschlott ,
dem Kanzleiassistenten Eduard Schmitt beim Ober
landcsgeiicht , dem Kanzlcidiener Friccrich Wilhelm
Schmidt beim Oberschulrath , de» S huldtenern Theodor
Hornung am Gymnasium in Bruchsal und Heinrich
Wallmann am Gymnasium in Wertheim , den Gerichts¬
vollziehern Karl P . lcr K » sei beim Amtsgericht Fretburg ,
Heinrich Stetter und Emll Schätzte beim Amtsgericht
Heidelberg , Johann Georg Sanier und Valentin Hilde -
brandt beim Amtsgericht Karlsruhe , dem Aufseher Werk¬
meister Michael Bender beim LandeSgefängntßMannheim ,
der Oberaufseherin Katharina Weiß beim AmtSzcfäng -
niß in Mannheim , dem Oberaufsebcr Konrad Schulz ,
den Aufsehern Peter Klumpp , Georg Burger und
Christian Riffel am MännerzuchthauS in Bruchsal , der
Oberaufseherin Elisabeth Schmidt an der Weibcrstras -
anstalt in Bruchsal , dem Oberaufseher Anton Lechner
sowie dem Aufseher Weiknieistcr Andreas Schweickert
beim LantcSgefängniß Freiburg , den AmtSgerichtSdienern
und Gefangenwärtern Sebastian Dcbatin in Werthetm ,
Kail Thomas Schäfer in Schopfheim , Kaspar Graf
in Philippsburg , Anton Schilling in Stockach und
Franz Xaver Buhlinger in Bonneorf , den AmtSgc -
richtSriener » Johann Stephan in Heidelberg und
Ludwig Wcnz in Konstanz , dem Gcfangcnwärter Philipp
Hahn in Heidelberg , dem Güteraufseher Gv .t .icb
Weigoldt in Lützelsachsen , den Bürgermeistern Josef
Böhler in Häusern , Firel Ebner tn Beenden , Karl
Fahrer in Krürwinkel , Hermann Faller in Hausen
a . d . Möhlin , Paul Fleig in Kath . Tennenbronn ,
Valentin Friede ! i» Auerbach ( Amt Buche») , Andreas
Hettich in ErtmannSw -iler , Friedrich Hirt in lieber «
suchen , Matthä Huber in Görwibl , Adam Keller in
Hohenstadt , Josef Kunz i » Busenbach , Matthä Leber
in Dogern , Franz Reiff in Söllingen ( Amt Durlach ) ,
Theodor Röckel in Höllerbach , Friedr ch Saicr in
Wagensteig , Friedrich Schäfer in Malsburg , Lukas
Schmidt in Hattingen , Simon Schuster in Erfingen
und Michael Wenk in Grunholz , den Gcmeinderäthen
Johann Fuhrler in Nollingen und Friedrich Oe hier
in WeiSweil , den Gemciudcrechnern Friedrich Banholzer
in Görwihl , Kaspar Geier in Sch ' cffau und Ferdinand
Vögtle in Rothweil , den Rathschreibern Jsidpr Al¬
di cke r in Grafenhausen , Georg Allgaierin Bollenbach ,
KleophaS Bächlerin Eigelttngen , Matthäus Bangert
in Krumbach , Gabriel Fraß in Ulm , Johann Gerber
in Dorf Kehl , August Haug in Büchenbronn , Jakob
Hienerwadel in Bargen , Franz Hohlwegler tn
Welschingen , JsaiaS Kästner in Malsch ( Amt Ett¬

lingen ) , Martin Klumps in Langenbrand , Dietrich
Kountz in Reihen , Georg Aeam Martus in Kirrlach,
Franz Müller in Neckargemünd , Jakob Müller in
Langcns 't iltach , Jos -f Müller in Stollhofen , Michael
Niedderer in Mittelschefflenz , Christian Peter in
Kvndringcn . Wilhelm Schmidt in Wallbach , Georg
Franz Scholl in Külshcim , Johann Seeger in Her-
renschwand , Karl Senkt tn Mauchen , Anton Tri tsch-
ler in Sasbach ( Amt Breisach ) , Christian Wächteri ,
Spranthal , Jakob Weber in Oberacker und Wendel !»
Zimmermann in Weil ( Amt Engen ) , den Altratb -
schrcibcrn Johann Asal in Schlechten »» und Ludwig
Nagel in Hochstetten, dem städtischen Poliuiwachtmeister
Johann Kr cp pein in Bruchsal , den Polizeidicnern
Lorenz Burger in Dienstadt , Ottmar Duifner in
Schonach , Marlin Kühner in Unterschefflcnr , Jcs f
SandhaaS in Biberach , Jakob Schwarz in Bobstait
» nd Balthasar Wiest in Kenstngen , den Gemeindewalk¬
hütern Heinrich Brombach in Kariau . Jakob Bücher
in Kirchardt , Kranz Josef Ebert in Schönau , LukaS
Eller in Brlg , Jakob Heidt in Auenbeim , Christian
Lasch I tn Freisten , Adam Randoll I . tn W . inheim,
Hermann Schlag cter in Hänner , Marlin Tsch erter
tn Rledlingcn und Daniel Weckesserin Schwabhauscn ,
dem Waldhüter LukaS Bettln ger in LndwigSbafen , dem
Bahnbofverwaltcr Sebastian KaroluSin Mannheim , den
Kamiiiscgermcistern Jos f Konrad in Bühl und Jakob
Hetlinger in Bcu t-sal . dem Werkmeister Florian So hm ,
B zirksbauschätzer in Engen , dem Hausmeister u . Kmzlei -
kicncr d . Albert -Karolincnstifts Jos . Ehrhardin Freiburg ,
dem Rebwart Marti » Schauder in Tauberbtschofsheiin ,
den Gendarmericwachtmeistern Johann Rapp in Bruchsrl ,
Adam Edtnger in Darlach , Adolf Störk in Emmen -
dingen und Karl Herr in Schönau , den Polizeiwacht -
mcistern Wilhelm August Zimmcrmann in Mannheim
und Johann Baptist Kaiser tn Baden , den Polizet -
sergeanten Cyvnan Ruder tn Karlsruhe , Rudolf
Geier in Freiburg , Leonhard Debold in Freiburg ,
Dominik Heß in Karlsruhe , Ignaz Ott in Karlsruhe
und Wilhelm A u in Mannheim , de » Gendarmen W .-ndeltn
Ftr in Thiengen und Heinrich Berberich in Uebcr-
lingen , den Schutzmännern August Schmitt 1 in Heidel¬
berg und Josef Anton Gchrig tn Rastatt , dem Diener
bct der ersten Kammer der Ständeversammlung Friedrich
Becker in Karlsruhe , dem Kanzlcidiener Johannes
Bender beim LanseSkommissär in Konstanz , den AmtS¬
dienern Friedrich Stadelhofer in Sinsheim . Johann
Bücher in Fieiburg und Lukas Ganz in Achern , den
Landstraüenwarten Andreas Neu meier in HaSlach i . K .,
Kiliin Schrctzmann ia Hardhetm und Ludwig Maier
in Geisingcu ;

ferner für mehr als 45jähr !gc Dienstleistung tn dem
gleichen gewerblichen Unternehmen als Arbeiter an Xaver
Brugger in St . Blasien . Gabriel Bürk in Brötzingen ,
Mathias Kngesser in Schönau , Daniel Friedrich in
Lahr . Johann Glenz in Lörrach , Georg Klarer in
Hornberg . Reinhard Kornmater in Weiniieim ThomaS
Merkel in Ottenau , Johanne - NecS tn Scheu « » ,
Georg NoS in Dielheim , Jakob Oßwald in Maulbrrg ,
Georg Martin Popp ia Niesern . Markus Rederath
in Bammenthal . Johann Schäfer in Bannholz . Karl
Sch irr ich in Osftnburg . Josef Schreiber in Ett¬
lingen , Johann Schuhmacher I . ia Eppelheim , Georg
Steierl ia Freiburg , Jakob Strittmattcr in
Lauffenmühle bei Thiengen . Friedrich Wolz ia Beiert¬
heim ; sodann dem Kanzleiassistenten August Ban der
Vor beim Finanzministerium , den Domäneuwalkbütern
Leopold Barth in Weiber , Josef Korber in Reun -
kirchen , Josef Kunz in Schielberg , Lorenz Kaiser in
Todtmoos -Schwarzenbach und Franz Anton Schmi »
in Wcllkndingen , den Güteraufsehern Josef Häcker in
Bruchsal und Johann Herrmann in Krauch . im . dem
Salinewächt . r Friedrich Jörg i» Rappenau , den Steuer¬
einnehmern Jakob Sa uter in Villingen , Fikcl Müller
in Lahr , Friedrich Gräßlin in Säckingen . Wilhelm
Gasser in Radolfzell und Leopold Götzin Dinglingen ,
den Untererhebern Fridolin Müller in Hochdorf , Anton
Wirth in St . Leon und Peter Müller in Bauerbach ,
den Steueroberaufsehern Johann Rehmann ia Alt¬
breisach, Georg Wörne In Lörrach und Karl Rößler
in Stockach, dem Zolleinnehmcr Severin Welte in
Hemmenhofen , den Postenführern Josef Steiner in
Stüh ' ingen unb Georg Grotz in bei Rheinfeldcn , dem
Revisionsaufseher Karl Jully in Mannheim und dem
Grenzaufs cher Karl Sch w a b in Wald shut ._

Gottesdienst . -- 3 . Mai .
Christi Himmelfahrt .

Tiakoniffenhauskirchr .
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Walter -

Liebsrauenkirche.
" '

6 Uhr Frühmesse .
84 Uhr KtndcrgotteLdicnst : Herr Kaplan Popp
9H Uhr feierlicher Hauptgottesdicnst : Herr Kaplan

Link .
2 ) Uhr feierliche Vesper .

7 Uhr Maiandacht mit Predigt .
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